
Auftakt nach Maß für den HCL
 

Herren gewinnen 5:0 gegen Hanau / Damen mit 3:1 Erfolg im Derby
 

Ludwigsburg (shs) – In der 1. Feldhockey-Regionalliga Süd feierten die 
Herren des Hockey Club Ludwigsburg am Samstag ein kleines Schützenfest. 
Mit 5:0 (3:0) wiesen die Schützlinge von Trainer Helmut Schmidt den 
Hanauer THC in die Schranken und können sich über die Tabellenführung 
freuen.
 

Der Hockey Club Ludwigsburg sendet am ersten Spieltag der Feldhockey-
Regionalliga mit dem 5:0 Heimerfolg über den 1. Hanauer THC ein erstes 
Ausrufezeichen an die Konkurrenz.
HCL-Trainer Helmut Schmidt war nach dem Sieg hoch zufrieden: „Wir haben 
vor allem in Halbzeit eins eine tolle Leistung geboten und verdient 
gewonnen.“ 
In der Tat dominierten die Schwaben das Spiel von Beginn an. Der fehlerfreie 
HCL-Torwart Andreas Kniebühler musste in der ersten Halbzeit nur zwei 
Torschüsse der Gäste parieren, die restliche Zeit spielte sich die Partie in der 
Hanauer Hälfte ab.
Sebastian Koffler eröffnete den Torregen in der 20 Minute mit seinem Treffer 
zum 1:0. In der Folge erarbeiteten sich die Rothemden weitere Großchancen. 
Michael Josek traf mit einem satten Strafeckenschlenzer zum 2:0, kurze Zeit 
später war es Daniel Dieterich der die 3:0 Pausenführung nach einem 
sehenswerten Hechtsprung markierte.
Mit der sicheren Führung im Rücken, lies das Tempo und die Kozentration 
der Rothemden in Halbzeit zwei langsam nach. Trotzdem beherrschten die 
Ludwigsburger das Spiel und liesen nur eine gefährliche Chance der Gäste 
zu. Es dauerte bis zu 58. Spielminute ehe  Max Schmidt-Holthausen mit dem 
Treffer zum 4:0 den Sack endgültig zu machte. Zwei Minuten vor Ende 
schraubte Severin Schmidt das Ergebnis per Strafeckenschuss zum auch in 
der Höhe verdienten 5:0 Endstand in die Höhe.
Trainer Helmut Schmidt sieht allerdings trotz des souveränen Sieges noch 
viel Luft nach oben: „ Wir müssen über 70 Minuten unser Tempo hochhalten 
und die taktischen Anweisungen befolgen, damit wir auch in engen Spielen 
bestehen können“.
 

Der HCL spielte mit: Kniebühler, Spross, Josek (1), Raphael und Severin (1) 
Schmidt, Andreas und Alexander Wörz, Huber, Mayer, Beck, Placht, Koffler 
(1), Dieterich (1) Schmidt-Holthausen (1), Bischof, Thum



 

Auch die Damen des HCL starten nach  dem 3:1 (2:0) Derbysieg gegen den 
Lokalrivalen TSV Ludwigsburg mit drei Punkten in die Oberligasaison. 
In einer eher mäßigen Partie gelang den Gastgeberinnen in der 13. 
Spielminute der Führungstreffer durch Sandra Happes. Nur zwei Minuten 
später konnte Diana Neubauer zum 2:0 Pausenstand erhöhen. 
In einem Spiel mit einer hohen Fehlerquote auf beiden Seiten traf wiederum  
Happes zum vorentscheidenden 3:0 in der 43. Minute. Der Anschlusstreffer 
der Gäste kurz vor Schluss war nur noch Ergebniskosmetik.
"Wir haben heute schlecht gespielt und bei Weitem nicht unser Potenzial 
abgerufen. Wichtig ist aber, dass wir gewonnen haben,“ so HCL-Damen-
Trainer Sascha Stanojevic.

Für den HCL: Oßwald, Schmidt, Schmitt, Seitz, Stosberg, Schmidt- Sandte, 
Hofmann, Dorda, Schmid, Socci, Nagaba, Neubaue (1), Happes (2), Pillkann, 
 Peifer, Beurer. 


